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Deportation französischer Zivilgefangener
nach Hrodna

Die russische Festungsstadt Hrodna (Grodno) wurde 1915 von den

Deutschen erobert. Obgleich in der einschlägigen Forschungsliteratur

weder etwas über die genannte Deportation französischer

Zivilgefangener nach Hrodna, noch über ein entsprechendes Lager

in dieser Stadt zu finden ist, dürfte sich zumindest die dortige

Festungsanlage für einen solchen Zweck geeignet haben.
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